
Anfahrt

Mit demAuto

Mit der Bahn

Mit dem Flugzeug

Über die A 9 (München-Nürnberg) bis Autobahn-
dreieck Holledau, dann auf der A 93 Richtung
Regensburg bisAusfahrt Wolnzach( ca. 2 km),
bzw A 93 Richtung München-Nürnberg bis Ausfahrt
Wolnzach

Hauptstrecke München - Ingolstadt, Haltestelle
Rohrbach/Ilm, dann mit Busshuttle vom Bahnhof
zum Museum und zurück, auch für Gruppen (08442 /
7574) oder mit dem Taxi nach Wolnzach (5 km)

Ankunft am Flughafen München, mit Taxi oder
Mietwagen auf der A 9/A 93 nach Wolnzach (30
Minuten) oder mit der S-Bahn Linie 8 zum Hbf.
München, mit der Bahn nach Rohrbach/Ilm, mit
Busshuttle (s.o.) oder Taxi nach Wolnzach (5 km)

„Qualität und Herkunft
- Regional trifft Global“

6. Marktforum der LfL

08. September 2010
9.30 – 16.00 Uhr

Hopfenmuseum Wolnzach

Organisation

Anmeldung

bis spätestens 20. August 2010

Kostenbeitrag

Veranstaltungsort

Veranstalter

www.lfl.bayern.de/iem

Bildnachweis

verbindlich mit beigefügtem Antwortfax

an das Institut für Ernährung und Markt
Fax: 089/17800-332
Nähere Informationen im Internet unter
www.LfL.bayern.de

Tagungsgebühr: 50 €/Person
(inkl. Tagungsunterlagen, Mittagessen, Getränke,
Kaffeepause)

Deutsches Hopfenmuseum
Elsenheimerstraße 2
85283 Wolnzach
Tel.: 08442/7574
www.hopfenmuseum.de

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
Institut für Ernährung und Markt
Menzinger Str. 54, 80638 München
Tel.: 089/17800-333
E-Mail: ernaehrungundmarkt@LfL.bayern.de

in Zusammenarbeit mit dem Cluster Ernährung
des Bayerischen Staatsministeriums für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Thorben Wengert / pixelio.de
Bildarchiv der EU-Kommission
Bayerisches Staatsministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten
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Programm

ab 9.00 Anmeldung, Begrüßungskaffee

09.30 - 09.45 Eröffnung

09.45 - 10.20 Geprüfte Qualität und Regionali-
tät – Wettbewerbsfaktoren für die
bayerische Land- und Ernäh-
rungswirtschaft

10.25 - 11.10 Lebensmittelskandale – was
wollen die Verbraucher wirklich?

11.10 - 11.50 Regionalität kontra globale Wa-
renströme

11.50 - 12.15 Diskussion

12.15 - 13.30 Mittagessen

Präsident der Bayerischen Landes-
anstalt für Landwirtschaft

Staatsminister für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten

Geschäftsführer
rheingold, Institut für qualitative
Markt- und Medienanalysen

Sicherheit, Identität, Nachhaltigkeit,
Verantwortung - aus Sicht des LEH

Vorsitzender der
Geschäftsführung EDEKA Südbayern

Generalbevollmächtigter
Lidl Stiftung & Co. KG

Jakob Opperer

Helmut Brunner

Jens Lönneker,

Hans Georg Maier,

Walter Pötter,

Vorwort

Qualität, Sicherheit und Herkunft unserer Lebens-
mittel werden auf allen Stufen der Wertschöpfungs-
kette beachtet und entscheiden beim Verbraucher
über den Markterfolg. Hierbei definieren Zertifizie-
rungssysteme nicht nur Standards zur Produktqualität
und -sicherheit. Sie stellen auch Informationen bereit,
die wegen der Anonymisierung und Globalisierung
der Warenströme durch den Verbraucher nicht mehr
unmittelbar erfahren werden können. Die privatwirt-
schaftliche Qualitätssicherung als Bestandteil des
Marketings wird daher zunehmend um Aspekte der
Nachhaltigkeit, der gesellschaftlichen Verantwortung
oder des fairen Handels, aber auch um regionale
Identitäten in der Erzeugung und Verarbeitung von
Lebensmitteln erweitert.

Der Verbraucher greift immer öfter zu Produkten, die
vor der Haustür erzeugt und verarbeitet werden,
obwohl ein breites Angebot von Lebensmitteln aus
aller Welt zur Verfügung steht.

Das 6. Marktforum beleuchtet deshalb unter dem
Motto „Regional trifft Global“ die Marktstellung regio-
naler Lebensmittel und die Bedeutung der dafür ein-
gerichteten Qualitätssicherungs-Systeme.

Eingeladen sind die Vertreter der Ernährungs- und
Landwirtschaft, der Wissenschaft und Verwaltung
sowie die Entscheidungsträger der einschlägigen
Verbände, Zertifizierungsstellen, Bündler und Lizenz-
nehmer.

Jakob Opperer

Präsident der LfL

13.30 - 14.10 Entwicklungsstrategien relevan-
ter Qualitätssicherungssysteme

14.15 - 15.15

15.15 - 15.45 Podiumsdiskussion

15.50 - 16.00 Zusammenfassung der Ergebnisse,
Schlusswort

ab 16.00 Kaffee

Regionalität und Internationalisie-
rung in der Qualitätssicherung – wie
ist das vereinbar?

Geschäftsführer QS Prüfsystem

Soziale Verantwortung und öko-
logische Nachhaltigkeit - eigene
Standards für Lebensmittel?

Ausschuss-
vorsitzender Qualitätssicherung
HDE e.V.

Fleisch: Mit Qualitätsprogrammen
bayerische Marktanteile sichern?

Managing Director
Business Unit Süd, Vion Food Group

Milch: Zusätzliche Wertschöpfung durch
Zertifikate?

Geschäftsführer
Milchwerke Ingolstadt-Thalmässing e.G

Obst: Vermarktung im Spannungsfeld
zwischen Regionalität, Handels-
marken und Discountern am
Beispiel Bodensee-Obst

Leiter Sparte Obst
BayWa AG

Leitung:
Referent Marketing
Staatsministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten

LfL, Leitung des

Instituts für Ernährung und Markt

Ausklang mit

Dr. Hermann-Josef Nienhoff

Dr. Horst Lang,

Erik Schöttl,

Dr. Karl Kunz,

Dietmar Bahler,

Prof. Dr. Richard Balling

Dr. Elisabeth Viechtl,

Best Practice - Antwort auf gesell-
schaftliche Herausforderungen


